
AFP JUNIOR-FUTURE-TOUR Kl.S  2015/2016 
 

Eine Förderinitiative für Nachwuchsspringreiter in den neuen Bundesländern  
unterstützt durch AFP Andreas Fettchenhauer Pferdesport GmbH, Herrn Andreas Fettchenhauer  

und das Reitsport-Center Hoffschild, Herrn Hans-Joachim Hoffschild (Berlin) 
 
 

Ausschreibungstext Qualifikationen 
 
 

Wahlweise:  

Springprüfung Kl. S* (E+750,-€,ZP)  oder  mit Stechen oder mit Siegerrunde (E+1500,-€,ZP) 
Qualifikation AFP Junior-Future-Tour 2015/16 
Pferde: 7j. und älter 
Teilnehmer: Jun./JR/Reiter 92 und jünger, LK 1-3, gemäß Präambel A oder B (wahlweise) 
Ausrüstung: 70 Richtv.: 501,A.1 bzw. B.1 bzw. 533,a 
Höhe bis 1.40m 
Nenngeld: € 13,- Startgeld: € 7,50 bzw 15,- 
 
 

Teilnahmeberechtigung Qualifikationen Präambel A 
Junioren, Junge Reiter und Reiter bis 23 Jahre aus allen LV der FN.  
In die Wertung für die Finalteilnahme gehen nur die Teilnehmer aus den ostdeutschen LV.  
 
Teilnahmeberechtigung Qualifikationen Präambel B 
Junioren, Junge Reiter und Reiter bis 23 Jahre der Landesverbände Berlin-Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-
Anhalt, Sachsen und Thüringen  

 

Ausschreibungstext Finale beim CSI Neustadt/D. 
 

Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)  
Einlaufprüfung zum Finale AFP Junior-Future-Tour 2015/16 mit Mannschaftswertung der LV 
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln: Jun/JR/Rei, Jahrg.92+jün. LK 1,2,3 mit Stamm-Mitgliedschaft in einem Verein der LV BBG, 
MEV, SAN, SAC und THR sind. Je LV starten die vier punktbesten Reiter aus den Qualifikationen zzgl. ein vom Landestrainer 
gesetzter Reiter, somit 5 Reiter pro LV.  Für BBG gilt die doppelte TN-Quote.  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1   
Höhe bis 1.35m 
Nenngeld: 13,00 Startgeld: 5,00 EUR  
 
Springprfg.Kl.S* mit Siegerrunde (E + 1500,00 €, ZP) 
Finale AFP Junior-Future-Tour 2015/16 
Der Sieger erhält zusätzlich als Sonderehrenpreis vom Reitsport-Center Hoffschild einen hochwertigen Springsattel 
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln: Jun/JR/Rei, Jahrg.92+jün. LK 1,2,3 mit Stamm-Mitgliedschaft in einem Verein der LV BBG, 
MEV, SAN, SAC und THR sind. Je LV starten die vier punktbesten Reiter aus den Qualifikationen zzgl. ein vom Landestrainer 
gesetzter Reiter, somit 5 Reiter pro LV.  Für BBG gilt die doppelte TN-Quote.  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Das zu platzierende Viertel bzw. alle strafpunktfreien Teilnehmer aus dem Umlauf starten in der Siegerrunde.  
Evtl. Strafpunkte werden mitgenommen. Startfolge in der Siegerrunde in umgekehrter Rangierung aus dem Umlauf. Zeitwertung 
analog Stechen nur aus der Siegerrunde.  
Ausr. 70 Richtv: 533,a  
Höhe bis 1.40m 
Nenngeld: 13,00 Startgeld: 15,00 EUR  
 

 
Durchführung 
In jedem neuen Landesverband finden mind. 2 Qualifikationen statt, in denen sich die Reiter aus allen fünf neuen LV nach 
Punkten für das Finale qualifizieren können.  
 
 

Wertungsmodus 
Gewertet wird jeweils das beste Ergebnis jeden Reiters einer Qualifikationsprüfung der einem ostdeutschen LV angehört. Der 
Sieger bzw. Bestplatzierte einer Qualifikation erhält 50 Punkte. Die weiteren Platzierten/Rangierten erhalten entsprechend einen 
Punkt weniger (49, 48, 47 ...). Ab dem 50. Platz erhalten alle Teilnehmer 1 Punkt, sofern sie den Parcours in Wertung beendet 
haben. Die Ausgeschiedenen erhalten keinen Punkt. Die Punkte aus den zwei besten Prüfungen je Reiter (nicht zwingend 
Reiter-Pferd-Paar) gehen in die Wertung ein.  
 
Finale 
Das Finale findet im Januar des folgenden Jahres anlässlich des CSI Neustadt/Dosse statt und wird als Springprüfung der Kl.S* 
mit Siegerrunde ausgetragen. 
 
Teilnahmeberechtigung im Finale 
Für das Finale sind je ostdeutschem LV 5 Starter (für BBG 10 Starter) zugelassen, die sich wie folgt zusammensetzen. Je LV 
die vier punktbesten Reiter aus den Qualifikationen zzgl. ein vom Landestrainer gesetzter Reiter (4 punktbeste + 1 gesetzter 
Reiter = 5 Reiter/LV ges.). Für Berlin-Brandenburg gilt, als Initiator und Finalveranstalter, die doppelte Quote (8 punktbeste + 2 
gesetzte Reiter = 10 Reiter ges.). Aufgrund des Finaltermins (Januar Folgejahr) sind Reiter bis 24 Jahre im Finale 
startberechtigt. Im Finale ist je Reiter nur ein Pferd zugelassen. 
 
 
 
 
 
 



Qualifikationen in Berlin-Brandenburg:   
1. Münchehofe   11.-13. September 2015 
2. Jüterbog / Werder  25.-27. September 2015 
 
Qualifikationen in Mecklenburg-Vorpommern:   
1. Pasewalk   23.-25. Mai 2015 
2. Groß Viegeln   30.7.-2. August 2015 
3. Gadebusch   1.-4. Oktober 2015  
 
Qualifikationen in Sachsen-Anhalt:   
1. Halle-Seeben   29.-31. Mai 2015 
2. Prussendorf   5.-7. Juni 2015 
3. Etingen   23.-26. Juli 2015   
4. Zobbenitz   31.7.-02. August 2015 
 
Qualifikationen in Sachsen:   
1. Oberfrauendorf   14.-17. Mai 2015 
2. Lengenfeld/Vogtl.  21.-23. August 2015 
  
Qualifikationen in Thüringen:   
1.Wollersleben   17.-19. April 2015 
2. Dreißigacker   14.-17. Mai 2015 

 
Finale 
CSI Neustadt/Dosse  Januar 2016  
 
 
 

 

 


